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Teilnahmebescheinigung

Rechtsanwältin und Steuerberaterin Frauke Nickelsen

hat an folgender Fortbildungsveranstaltung teilgenommen:

Arbeitsrechtliche Beendigungsvereinbarungen souverän und interessenorientiert verhandeln
15.10.2025, 09:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Seminar-Nr.: 63252-25

Referierende/-r:
Mediator Stefan Kessen, Prozessgestalter, Trainer, Berlin
Rechtsanwältin und Mediatorin Andrea Rawanschad, Aachen

Ihre Teilnahme umfasste 5,00 Vortragsstunden.

Wir empfehlen das Seminar zur Pflichtfortbildung gem. § 15 FAO. Die letztendliche Entscheidung über die 
Anerkennungsfähigkeit obliegt der jeweiligen Rechtsanwaltskammer.

Dieses Seminar fand online statt.
Die Voraussetzungen nach § 15 Abs. 2 FAO wurden erfüllt: Die Interaktion der Referierenden mit den 
Teilnehmenden sowie der Teilnehmenden untereinander war während der Dauer der Fortbildungsveranstaltung 
sichergestellt und der Nachweis der durchgängigen Teilnahme wurde erbracht. Die durchgängige Teilnahme 
wurde anhand der persönlichen Log-In-Daten überprüft sowie durch die Bestätigung von Anwesenheitsfragen 
bzw. Anwesenheits-Button kontrolliert.

Berlin, 15.10.2025 Kirsten Pelke, Rechtsanwältin
Geschäftsführerin

Die Teilnehmerin/der Teilnehmer versichert anwaltlich, an dem Online-Seminar persönlich und durchgängig 
teilgenommen zu haben.

(Unterschrift)
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Arbeitsrechtliche Beendigungsvereinbarungen souverän und interessenorientiert 
verhandeln
15.10.2025, 09:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Seminar-Nr.: 63252-25

An wen richtet sich das Seminar?
Das Seminar richtet sich an Rechtsanwälte und Rechtsanwältinnen, insbesondere Fachanwälte und 
Fachanwältinnen für Arbeitsrecht, sowie an Mitarbeitende in privaten und kommunalen Rechts- und 
Personalabteilungen. 

Worum geht es?
Als Arbeitsrechtler bzw. Arbeitsrechtlerin gehört die Gestaltung und Verhandlung von 
Beendigungsvereinbarungen zu Ihrem beruflichen Alltag. Absprachen zu Abfindung, Zeugnis und Freistellung 
erregen dabei nicht selten die Gemüter. Es gilt, die Anliegen der Beteiligten wirklich zu verstehen und einen 
konstruktiven Verhandlungsprozess zu initiieren, um bestmögliche Ergebnisse zu erzielen. Das Seminar 
vermittelt effiziente kooperative Methoden für typische Verhandlungssituationen bei der Beendigung von 
Arbeitsverhältnissen. Bitte beachten Sie: Die Arbeitsweise im Seminar zeichnet sich durch einen hohen Grad an 
Interaktivität aus. Inhaltliche Inputs wechseln sich ab mit aktiven Übungen, Diskussionen und Reflexionen – 
sowohl in Kleingruppen (BreakOut-Sessions) als auch im Plenum. Daher bitten wir Sie um Ihre Teilnahme mit 
Kamera, Mikrofon und Offenheit zum kollegialen Austausch. 

Was sind die Schwerpunkte?
• Vom distributiven über das integrative zum interessenorientierten Verhandeln am Beispiel von 

typischen Verhandlungssituationen bei der Beendigung des Arbeitsverhältnisses
• Besonderheiten beim Verhandeln in anwaltlicher Vertretung
• Konstruktiver Umgang mit (hoch-)emotionalen Situationen 
• Vermeidung von unnötigen Barrieren und Fallen in der Verhandlung (Risikoeinschätzungen, 

Ankerpunkte, versunkene Kosten, Vorurteile und Wahrnehmungsunterschiede)
• Verfahrensberatung: außergerichtliche Streitbeilegungsmöglichkeiten

Wer referiert?
Mediator Stefan Kessen, Prozessgestalter, Trainer, Berlin
Rechtsanwältin und Mediatorin Andrea Rawanschad, Aachen


